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Sparkassen-Finanzgruppe

Sie können zwar nicht ewig jung bleiben –  aber sich aufs Alter freuen. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit 
Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Förder-
möglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter 
www.spk-dinslaken.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Alt werden lohnt sich.
Mit der Sparkassen-Altersvorsorge.
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EDITORIAL

Anzeige

Aderlass n. Hildegard v. Bingen

Akupunktur, Ohrakupunktur

Chiropraktik 

Bioenergie

Bachblütentherapie

Eigenbluttherapie

Entgiftung/Entsäuerung 

Homöopathie u. Homöosiniatrie

Irisdiagnose

Massagen

MET, Moxibustion

Narbenentstörung

Neuraltherapie

Osteopathie

Phytotherapie

Schüßler-Salz-Therapie

Spenglersan-Diagnostik/Therapie

Triggerpunkt-Therapie

Unsere Leistungen:Wir sind für Sie da:

Montag - Freitag

Termine nach 
Vereinbarung.

•alle Privatkassen
•alle Beamtenkassen
•Beihilfe
•alle Heilpraktiker-
  zusatzversicherungen

Hausbesuche 
sind möglich.

NATURHEILPRAXIS HÜNXE
Martina & Thomas Meyer, Heilpraktiker

Alte Weseler Str. 26, 46569 Hünxe | Tel.: 02858 91 85 77
Tel.: 02858 7745
www.maler-benninghoff.de
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Telefon  02858 7666
Telefax   02858 82216
blumen-iris@t-online.de

Blumen Iris
Floristmeisterin Iris Rohde-Zinkner

Donnersbergstege 15,
46569 Hünxe (Nähe Rathaus)

Floristik | Accessoires | Kranzbinderei
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Der Anfang ist geschafft, die erste Ausgabe von „Unser 
Lindenblatt“ ist verteilt. Sehr gefreut und angespornt hat uns 
die große und vor allem positive Resonanz auf das Magazin. 
Sie kam von beiden Seiten der Lippe. Wir empfinden es als 
ganz besondere Auszeichnung, als Medium für die gesamte 
Gemeinde anerkannt zu werden. 

Auch in dieser Ausgabe bieten wir interessante Themen 
aus unserer Kommune und legen dabei größten Wert auf 
Unabhängigkeit von Parteien und Organisationen jeglicher 
Art. “Der Verein ist unabhängig. Er ist selbstlos tätig, verfolgt 
keine politischen und keine eigenwirtschaftlichen Zwecke.“ 
So steht es in der Satzung unserer WirtschaftsGemeinschaft 
Hünxe e.V.

Spaß gemacht hat uns auch diesmal die Präsentation eines 
Unternehmens. Die Firmengruppe Blumenroth im Ortsteil 
Bucholtwelmen beschäftigt sich nicht „nur“ mit den Themen 
Entsorgung und Recycling. Der vielseitige, moderne 
Firmenverbund ist noch in weiteren Bereichen tätig

Im Gespräch waren wir mit den Vorständen der Sparkasse 
Dinslaken-Voerde-Hünxe und der Volksbank Rhein-Lippe, 
was wir unter dem Titel „Nachgefragt“ aufzeigen.Neben 
ernsten Themen finden sich auch lockere und heitere Bilder 
aus unserem Dorfleben. „Hünxe feiert“ heißt die Seite.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre.

Ihr 
Dirk Mackscheidt
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AKTUELLES

Für viele Gewerbebetriebe ist sie unverzichtbar und für private Verbraucher ein 

sehnlicher Wunsch: die schnelle Internetverbindung.

Text: Hans Nover | Fotos: H. Nover & I. Klingenberg-Nover 

Weitere Informationen:

Die Geschwindigkeit Ihrer persönlichen Internetverbindung 
(Upload und Download) können Sie übrigens unter
www.wieistmeineip.de/speedtest/ kostenlos prüfen und 
bewerten lassen. Sie hängt allerdings auch von Ihrem Vertrag 
mit dem Internet Service Provider, von Ihrer technischen 
Ausstattung, der Netzauslastung und anderen Faktoren ab.

Die Karte unter www.zukunft-breitband.de
zeigt einen Kreis um den Knotenpunkt Post-
amt. Innerhalb dieses Kreises sind schnelle
DSL-Verbindungen möglich. Die Unterstüt- 
zung des Investors durch die Kommune, z.B. 
beim Bau eines Knotens, könnte jedoch eine 
europarechtswidrige Beihilfe sein.

Schnelles Internet für Hünxe durch 
Breitbandverkabelung?

Für viele Gewerbebetriebe ist 
sie unverzichtbar und für private 
Verbraucher ein sehnlicher Wunsch, 
die schnelle Internetverbindung mit
100 MBit/s und mehr. Die Attraktivität 
von Wohn- und Gewerbegebieten 
steigt mit der Qualität der Breitband-
infrastruktur und ein hochmodernes 
Glasfasernetz ist ein wichtiger 

Standortfaktor. Die Realisierung ist nicht einfach. Um das 
von der Bundesregierung genannte Ziel (bis Ende 2010 
überall mindestens 1MBit/s und bis 2014 mindestens 50 
MBit/s für 75% der Haushalte) zu erreichen, sind sehr 
komplexe technische und rechtliche Probleme zu bewältigen, 
die sich stark vereinfacht so darstellen:

Der langfristig geplante Austausch des kupfernen 
Telefonnetzes durch ein Glasfasernetz bis zum Endkunden 
erfolgt durch die Betreiber der Telekommunikationsnetze. 
Sie verlegen neue Leitungen unter wirtschaftlichen Gesichts-
punkten, also  zuerst in Ballungsräumen mit vielen Kunden 
und erst viel später im dünnbesiedelten ländlichen Raum, 
falls sich das aus Sicht des Investors dort überhaupt lohnt.

Ländliche Kommunen haben folgende zwei Möglichkeiten, 
um dennoch nicht von einer modernen Breitbandversor-
gung abgeschnitten zu sein:
1. Sie unterstützen den Investor bei der Kundengewinnung, 
bei Tiefbauarbeiten, in allen Verwaltungsangelegenheiten 
oder sie gewähren ihm Zuschüsse. Nachteil: Eigentums- 
ansprüche am Netz erhalten die Kommunen trotzdem nicht.

2. Sie bauen die Netze selbst oder in Kooperation mit 
privaten Investoren. Nachteil: Kommunen bekommen 
Probleme mit der Netzplanung, denn sie haben keinen Aus- 
kunftsanspruch gegenüber der Bundesnetzagentur über die
Lage der jetzt schon verfügbaren Netze. Sie können deshalb 
lediglich auf den recht lückenhaften Breitbandatlas des 
Wirtschaftsministeriums zurückgreifen. Das können Sie, 
lieber Leser, auch und zwar unter www.zukunft-breitband.de

Der Bund unterstützt die Kommunen beim Aufbau
einer leistungsfähigen Infrastruktur. Die kürzlich versteiger-
ten freien Frequenzen für breitbandigen Mobilfunk sollen 
vorrangig den ländlichen Raum versorgen. Das Konjunktur- 
paket II aus dem Jahre 2009 stellte der Gemeinde Hünxe  
705.000 € für Infrastrukturinvestitionen in Aussicht. Am 
13.07.2010 beschloss der Rat, von diesem Geld einen 
Teilbetrag in Höhe von 60.000 €  für Breitbandverkabelung 
vorzusehen. Verbesserungsbedarf besteht im Gemeinde-
gebiet vor allem in Bucholtwelmen, Bruckhausen und 
Drevenack. Die Bewohner von Hünxe-Dorf können jetzt 
schon das schnelle Internet nutzen, denn der einzige 
Knotenpunkt im Gemeindegebiet befindet sich im ehemaligen 
Postgebäude am Rathaus. Von dort aus gehen die Leitungen 
sternförmig in die ganze Gemeinde.
Leider nimmt die Versorgungsqualität nimmt mit der Entfer-
nung vom Austrittsknoten ab, wobei die maximale Wirksam-
keit von der Kabelstärke abhängt und bei ca. 2 bis 4 km liegt.
 
Für den IGP in Bucholtwelmen sucht der Kreis eine Lösung:
http://www.eaw-kreiswesel.de/C12575890043D198/html/654
F788137F0D418C12576D50048869A?OpenDocument
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WIRTSCHAFT

Mit welcher Schulnote von 1 bis 5 bewerten Sie das 
Ortszentrum alles in allem?
 
Zwei Monate lang wurde im vergangenen Jahr von der Firma 
Stadt + Handel eine Passantenbefragung in den Ortskernen 
von Bruckhausen, Drevenack und Hünxe durchgeführt. Die 
Vielfalt und Qualität des Angebots, die Ladenöffnungszeiten, 
die Sauberkeit im Ortsmittelpunkt, die Erreichbarkeit mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln und das Parkplatzangebot für 
PKW sollten Grundlage dieser Bewertung sein.

Alle drei Ortskerne wurden überwiegend positiv bewertet. 
Die größte Zufriedenheit, mit insgesamt 70% sehr guten 
und guten Noten, wurde in Bruckhausen gemessen, gefolgt 
von Hünxe mit 65% und Drevenack mit 54%. Auffallend ist, 

dass dennoch in Drevenack die Note sehr gut häufiger als in 
Bruckhausen und Hünxe genannt wurde und dass die Note 
mangelhaft dort gar nicht erscheint.

Auffällig ist auch die unterschiedliche Auskunftsbereitschaft. 
Während in Bruckhausen 2%  und in Hünxe 1% der 
Befragten keine Angabe machten, waren es in Drevenack 
erstaunliche 28%.

In unserer nächsten Ausgabe werden Warenvielfalt, 
Warenqualität, Sauberkeit, Öffnungszeiten, Erreichbarkeit 
und Parkplatzangebot einzeln unter die statistische Lupe 
genommen. Neben den Bewertungen der Passanten werden 
dann auch die Aussagen der befragten Haushalte und der 
Händler dargestellt. 

Marktplatz Hünxe Danziger Platz BruckhausenHünxer Str. Drevenack

Text + Fotos: Hans Nover | Karten: Einzelhandelsbestandserhebung Stadt + Handel 01/2009; Kartengrundlage Gemeinde Hünxe

Zufriedenheit mit den Ortszentren

Mit welcher Schulnote von 1 bis 5 
bewerten Sie Ihr Ortszentrum?
Alle drei Ortskerne wurden 
überwiegend positiv bewertet.

WIRTSCHAFT
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NACHGEFRAGT

Das Gespräch führten Sabine Tenter und Hans Nover.

Interview mit 

Ulrich Schneidewind, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse DIN-VOE-Hünxe 

und Ulf Lange, Vorstandsmitglied  der Volksbank Rhein-Lippe eG.

Zwei starke Partner für Hünxe

NACHGEFRAGT

Interview mit 

Ulrich Schneidewind, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse DIN-VOE-Hünxe 

und Ulf Lange, Vorstandsmitglied  der Volksbank Rhein-Lippe eG.

Zwei starke Partner für Hünxe

Nover: Der Kunde braucht Vertrauen 
in seine Bank. Die Rettung großer 
systemrelevanter Banken mit 
Steuergeldern hat dieses Vertrauen 
erschüttert. Reicht der kürzlich 
durchgeführte „Banken-Stresstest“ 
aus, um neues Vertrauen zu schaffen?

Schneidewind: Die Sparkassen haben 
ein eigenes Sicherungssystem, mit dem 
nicht nur der Kunde, sondern auch 
jedes einzelne Bankinstitut geschützt ist. 
Seit dessen Gründung ist es noch nie 
zur Insolvenz einer der 431 Sparkassen 
gekommen und nie hat ein Kunde seine 
Einlagen verloren. Die Sparkassen 
schaffen Vertrauen infolge ihrer 
Präsenz vor Ort.

Lange: Die Stresstests sind nicht  dazu 
geeignet, Vertrauen in die Banken zu
schaffen. Die Parameter zur Berech-
nung sind nicht transparent genug. 
Die Volks- und Raiffeisenbanken 
haben seit den 30er Jahren einen 
eigenen Stützungsfonds, in den jede 
Genossenschaftsbank Jahresbeiträge 
einzahlt. Keine Volksbank wurde  in 
diesen 80 Jahren insolvent, kein 
Sparer musste entschädigt werden 
und keine Staatshilfen mussten in 
Anspruch genommen werden. Die 
Kundeneinlagen bei der Volksbank 
sind sicher und das nicht nur begrenzt 
auf die gesetzliche Mindestsumme von 
50.000 €.

Nover: Die Stiftung Warentest hat 
im Juli die Anlageberatung von 21 
Kreditinstituten untersucht und 
nie die Note „gut“ oder „sehr gut“ 
vergeben. Wäre das Ergebnis in 
Hünxe  besser ausgefallen?

Lange: Ja, das Ergebnis wäre besser 
gewesen. Das schlechte Ergebnis 
beruht vor allem auf formalen Kriterien,
zum Beispiel der seit Jahresbeginn 
geltenden Pflicht, ein Beratungs-
protokoll vorzulegen. Weit wichtiger 
ist die Qualität der Beratung selbst 
und da sind unsere Berater sehr gut 
ausgebildet.

Schneidewind: Unser 
Geschäftsmodell ist auf Nachhaltigkeit 
angelegt. Unsere Berater vor Ort 
bekommen ein festes Gehalt und 
keine Provisionen für abgeschlossene 
Verträge. Im Vordergrund steht der 
Kunde und nicht der Produktverkauf. 

Nover: Was hätten Sie denn dem 
Tester geraten, der 35.000 € sicher 
anlegen wollte?

Lange: Die Empfehlung passender 
Produkte hängt von der individuellen 
Situation des Anlegers ab, von seinen 
finanziellen Verhältnissen, seinem 
Alter, seinen Wünschen und seiner 
Risikobereitschaft. Darüber würde 
ich zunächst sprechen. Universelle 
Empfehlungen sind nicht möglich.

Tenter: Ist es empfehlenswert, in 
Gold zu investieren?

Schneidewind: Nein. Es gibt bessere 
und solidere Anlagen. Der Goldpreis ist 
konjunkturabhängig und mit steigendem 
Wirtschaftswachstum bereits wieder 
gefallen.

Lange: Nein. Gold hat sich in großen 
Krisenzeiten nicht als Anlage bewährt.
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von links nach rechts:

Hans Nover,

Ulrich Schneidewind, Ulf Lange, 

Sabine Tenter 

Nover: Stichwort Kreditklemme. 
Sind Banken wirklich wie Menschen, 
die einem bei Sonnenschein einen 
Schirm leihen und ihn bei Regen 
zurückverlangen?

Lange: Große Banken können 
ihren Filialen zentrale Anweisungen 
geben, dass in bestimmten Fällen 
oder Branchen keine Kredite mehr 
bewilligt werden. Unsere kleinen 
regionalen Banken richten sich nach 
der individuellen Situation der  Kunden, 
gerade auch in schwierigen Zeiten. Wir 
haben unsere Kreditvergaberichtlinien 
nicht geändert.

Schneidewind: Eine Kreditklemme 
gibt es bei unseren Sparkassen nicht. 

Wir haben in der Vergangenheit mit 
Krediten an unsere Geschäftskunden, 
beispielsweise für den Bau einer Halle, 
gute Erfahrungen gemacht. Diesen 
Weg gehen wir weiter. Die Sparkasse 
deckt gemeinsam mit der Volksbank 
den Finanzbedarf der mittelständischen 
Wirtschaft ohne Einschränkungen ab.

Tenter: Wie sehen Sie die Zukunft 
der Filialbanken, da viele Bürger das 
Online-Banking nutzen?

Schneidewind: Wir wollen die Anzahl 
der Sparkassen-Filialen erhalten, da uns 
die Nähe zum Kunden vor Ort wichtig 
ist. 

Lange: Es sind keine Filialschließungen 
vorgesehen. Unser Hauptgeschäft 
konzentriert sich auf das qualitative und 
persönliche Beratungsbanking.

Tenter: Was unternehmen Sie, um 
die Sicherheit der Kunden beim 
Online-Banking zu verbessern?

Schneidewind: Unsere Systeme 
sind sicher, auch wenn das subjektive 
Sicherheitsempfinden bei jedem 
Kunden anders ist. Schadensfälle sind
in unserem Hause nicht bekannt.

Lange: Unsere Verfahren sind 
ebenfalls sicher. Sollte es jedoch zu 
einem Schadensfall kommen, kümmern 
wir uns um eine schnelle Regulierung.

Nover: Sparkasse und Volksbank 
haben je drei Filialen in unserer 
Gemeinde. Gibt es außer der 
Nähe zum Berater und zum 
Geldautomaten noch weiteren 
Nutzen für unsere Bürger?

Schneidewind: Die Sparkassen 
engagieren sich finanziell und per-
sonell auf vielfältige Weise für 
Hünxer Vereine, Schulen, Kinder-
gärten und andere Institutionen. 
Ohne das Engagement der Sparkasse 
und Volksbank sähe es in vielen 
gesellschaftlichen Bereichen schlecht 
aus. Einen Teil des Geldes, das wir hier 
verdienen, geben wir an Hünxe zurück.
 
Lange: Viele gemeinnützige Vereine 
und Organisationen in Hünxe 
werden von uns unterstützt. Seit 
vielen Jahren hat die Volksbank ein 
Sponsoringkonzept.  Sport- und 

Kulturvereine, Bildungseinrichtungen, 
soziale und karitative Institutionen 
erhalten im Rahmen dieses Konzeptes 
Zuwendungen.

Nover: Vielen Dank für Ihre 
Ausführungen. Haben Sie ein 
gemeinsames Schlusswort?

Schneidewind: Ja. Wenn´s um Geld 
geht – Sparkasse und die Volksbank 
machen den Weg frei.

Zur Person
Ulrich Schneidewind ist 
Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Dinslaken-Voerde-
Hünxe
wohnt in Drevenack.
www.spk-dinslaken.de

Zur Person
Ulf Lange ist
Vorstandsmitglied der 
Volksbank Rhein-Lippe eG
wohnt in Hünxe.
www.volksbank-rhein-lippe.de
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Surferparadies Tenderingssee

AUS DEN VEREINEN

Kontakt und Infos:
TV Bruckhausen e.V. 1921
Waldweg, Hünxe-Bruckhausen
Eveline Kleine (Surfabteilung)
Tel.: 01705445902
E-Mail: GER-717ww@t-online.de
www.tvbruckhausen.de

Text: Sabine Tenter

Foto: privat

Ein Surfbrett an der Straße weist den 
Weg. Nach rund 400 Metern vorbei 
an Feld, Wiese und Gebüsch ist man 
auf dem etwas verborgenen Gelände 
der Surfabteilung des Turnvereins 
Bruckhausen (TVB) angekommen. In 
die Erde gesteckte Surfbretter, bunte 
Segel und Schilder mit der Aufschrift 
„Freaks on Water“ schaffen die 
passende Atmosphäre.

Die Surfabteilung des TVB wurde 1983 
gegründet. Begeisterte Wassersportler 
hatten das Potenzial des Baggersees 
erkannt und die Idee, es sei doch viel 
schöner, direkt vor der Haustür zu 
surfen anstatt dafür nach Holland zu 
fahren.

Heute zählt die Abteilung mehr als 340 
aktive Mitglieder im Alter von 8 bis 70 
Jahren.
DSV-lizenzierte Surflehrer der 
vereinseigenen Surfschule sorgen dafür, 
dass jeder diesen Sport erlernt.

Außer Schnupperkursen gibt es 
das Training für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Die Nutzung des 
Sees ist nur den TVB-Mitgliedern 
der Abteilung „Surfen“ mit gültigem 
Surfschein erlaubt.
Eine Besonderheit ist die Kooperation 
mit Schulen aus der Umgebung. Schüler 
erlernen den Wassersport im Rahmen 
von AGs – Unterricht mal anders.

Der „Große Tenderingssee“ ist mit 
seiner Wasserfläche von rund 600.000 
qm ideal für die Surfer. Es weht fast 
immer eine ordentliche Brise, nicht 
selten herrscht Windstärke 8.

Der TVB hat in den letzten Jahren 
hervorragende Talente hervorgebracht, 
die in nationalen und internationalen 
Wettbewerben Erfolge feiern konnten.

Am Tenderingssee befindet 
sich ein Leistungsstützpunkt des 
Seglerverbandes NRW. Hier 
werden Bundesliga-Regatten, der 
NRW-Cup, die internationale 
Raceboardmeisterschaft und der
Drei-Seen-Cup ausgetragen.
Im Frühling und Herbst findet das 
„Ansurfen“ und „Absurfen“ mit den 
beliebten Surferfeten statt.

Foto: Sabine Tenter

Foto: Sabine Tenter

Foto: privat

Foto: privat

Neben dem Vereinsheim mit 
Sanitäranlagen und Materialcontainern 
existiert seit kurzem ein Raum für 
die Jugendlichen: ein umgebauter 
blauer Bauwagen, dekoriert mit einem 
Surfbrett.
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FIRMENPORTRäTFIRMENPORTRäT

Firmendaten

Das Gespräch führte Sabine Tenter. Fotos: H. Nover, Dr. Mackscheidt

Blumenroth,
GAR und Schico Maschinen GmbH

•1980 Gründung Blumenroth  
  Containerdienst in Duisburg
•1989 Gründung GAR mbH  
  (Gesellschaft für Abfallsortierung und  
  Recycling mbH) in Duisburg
•1990 Gründung Wolfener Recycling 
  GmbH in Bitterfeld (mit 50 % Anteil  
  der GAR)
•1996 Übernahme der Schico 
  Maschinen GmbH (Sitzverlegung von 
  Duisburg nach Hünxe)
•2002 Gründung Blumenroth GmbH in 
  Hünxe (Hauptsitz)
•2007 Neubau eines Bürokomplexes in 
  Hünxe-Bucholtwelmen
•2010 zweiter Standort der Blumenroth 
  GmbH in Duisburg-Kaßlerfeld 
  20-jähriges Jubiläum der Wolfener  
  Recycling GmbH
  30 Jahre Selbstständigkeit
  Familienbetrieb 
  Fuhrpark: 14 Lkw (7,5 bis 40 t)

Gründungsgeschichte

Im Jahre 1976 begann Lothar 
Blumenroth, inspiriert durch familiäre 
Verbindungen, seine berufliche 
Tätigkeit im Abfallbereich. In erster 
Linie beschäftigte er sich mit der 
Sammlung, Sortierung und Verwertung 
von Altpapier. 1980 wagte Lothar 
Blumenroth dann mit einem Lkw die
Gründung seines eigenen Unternehmens,
des Blumenroth Containerdienstes. 
In den folgenden Jahren kam es zur 
Übernahme einiger Firmen und zur 
Ausweitung des Fuhrparks. Erste 
Schritte zur Trennung der Abfälle 
mittels einer eigenen Sortieranlage
wurden 1989 mit Gründung der GAR
mbH unternommen. Diese Anlage ging 
im Jahre 1992 auf dem Duisburger 
Gelände in Betrieb.

1994 erfolgte der Verkauf des 
Blumenroth Containerdienstes an die 
Trienekens AG. Lothar Blumenroth 
und alle Mitarbeiter blieben im Unter- 
nehmen. Einige Jahre später entschloss 
sich Lothar Blumenroth, das Entsor- 
gungsgeschäft wieder in Eigenregie zu 
betreiben. Nachdem er bereits seinen 
privaten Wohnsitz von Duisburg nach 

Hünxe verlegt hatte, gründete er 
2002 im Gewerbegebiet Hünxe-
Bucholtwelmen die Blumenroth GmbH.

Heute befinden sich auf dem 25.000 qm
großen Betriebsgelände in Hünxe 
seine drei Firmen Blumenroth GmbH 
(Hauptsitz), GAR mbH (Filiale)
und Schico Maschinen GmbH.
Das Betriebsgelände in Duisburg 
umfasst weitere 40.000 qm. Dort 
sind die Zentrale der GAR mbH 
und eine Filiale der Blumenroth
GmbH angesiedelt.
Die Geschäftsfelder der drei Firmen 
ergänzen sich in optimaler Weise.
Andrea Dase-Blumenroth und Thorsten 
Blumenroth, die zweite Generation, 
arbeiten seit einigen Jahren erfolgreich 
im Unternehmen mit.
Eine Betriebsübergabe an die Kinder ist 
zu einem späteren Zeitpunkt geplant.
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Dienstleistungen | Produkte

Team
Geschäftsführung: 
Lothar Blumenroth, (Erster v. li)
Thorsten Blumenroth, (Zweiter v. re)

37 Mitarbeiter

Blumenroth GmbH

• Dienstleister in allen Entsorgungsfragen
• Recycling
• Containerdienst (3,5 m³ bis 38 m³: Mulden, Klappencontainer, Deckelcontainer)
• Transporte
• Beratung und Erstellung von Abfallentsorgungskonzepten
• Analyse und Entsorgung von „gefährlichen Abfällen“
• Asbestsanierung
• Abbrucharbeiten

GAR mbH

• Abfallannahme und -sortierung
• Annahme von gängigen Abfällen: Bauschutt, Erdaushub, gemischte Abfälle,
  Verpackungsfolien, Gipsmaterialien, Bau- und Abbruchholz, Grünschnitt,
  Wurzeln und Stämme, Altreifen, Altpapier, Pappe, Metallschrott
• Annahme von besonderen Abfällen: asbesthaltige Baustoffe, Dämmstoffe,    
  teerhaltige Baustoffe, Bahnschwellen
• Verwertung der Abfälle in der eigenen Anlage (Rückgewinnung von Wertstoffen)
• Sandstrahl- und Lackierarbeiten (u.a. Fahrzeuge, Container)
• Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an Maschinen
• Neuanfertigung von Verschleißteilen in eigener Schlosserei
• Reparaturservice für Baugeräte, Container und Firmen-Lkw

Schico Maschinen GmbH

• Anlagen- und Stahlbau für die Entsorgungsbranche
• Planung, Konstruktion, Fertigung, Montage von Sortieranlagen
• Komplettlösungen für die Steine- und Erdenindustrie
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Blumenroth GmbH
Lise-Meitner-Straße 1
46569 Hünxe-Bucholtwelmen

Tel. 0281163 33 90 
Fax 028116 33 39 54

www.blumenroth.org
info@blumenroth.org

Montag bis Freitag  07 - 17 Uhr
Samstag                 07 - 13 Uhr

Besonderheiten

Zielgruppe | Auftraggeber | Kunden

Ausbildung
Kontakt und Öffnungszeiten

Firmenphilosophie

Aktionen | Engagement

Geschäftskunden aus Wirtschaft und Industrie
Privatkunden

Kombination von drei Firmen an einem Standort
zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb 
sehr guter Service (schnelle Containeranlieferung, am Tag nach der Bestellung)
Annahme von sehr vielen Abfallarten

Mit unseren beiden Standorten in Hünxe und Duisburg streben wir weiterhin ein 
gesundes Wachstum an. Auch in Zukunft sollen die Unternehmen in Familienhand 
bleiben.

Teilnahme an Gewerbefesten in Hünxe und Duisburg

Alle Einnahmen aus der Teilnahme am Gewerbefest (Getränkeverkauf) werden 
den Hünxer Ferienspielen gespendet.

2007: Unterstützung des „Porsche-Junior-Teams Hünxe“ (Sandstrahlen und 
Lackieren des historischen Porsche-Traktors)

weiteres Sponsoring: Bürgerbus, Unterstützung der örtlichen Sportvereine

aktuell ein Lehrling im kaufmännischen 
Bereich
Praktikum für Schüler, Praktikum für 
Berufskraftfahrer
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WIRTSCHAFT

Pankok, Eckenga und viel gute Musik
Local-Hero-Woche ab 26. Dezember 2010 in Hünxe 
Gastautor: Hans-Jörg Loskill

Ende Dezember wird der Fokus der 
Ruhr.2010 auf Gartrop gelenkt, wo mit 
dem alten Adelssitz in Bühl einer der 
schönsten Orte bei der Kul-Tour durch 
die 52 Ruhrgebietsstädte wartet.

Vorab gibt es bereits eine Premiere. 
Der große Expressionist und Realist
Otto Pankok wird mit der 
Ausstellung „Hier“ – Selbstbildnisse 
und Landschaftsbilder mit dem 
Schwerpunkt auf Kohlezeichnungen – 
gewürdigt. Termin für die Vernissage 
im Gartroper Schloss: Samstag, 30. 
Oktober, 17 Uhr. Die Präsentation 
dauert bis Ende des Jahres.

Am zweiten Weihnachtstag, 12 Uhr,
gibt das international erfolgreiche 

Klavierduo Invia 
(Jana Prjaschennikowa, 
Volker Zwetzschke) 
eine Romantik-
Matinee im Schloss. 
Das deutsch-russische 
Duo gewann vor 
einigen Jahren einen 
der begehrtesten 

Wettbewerbe in seinem Klavier-Fach: 
den Edvard-Grieg-Concours in Oslo.

Fritz Eckenga, einer der gefragtesten 
Kabarettisten der Republik, erhebt 
am 28. Dezember, 19 Uhr, in der 
Orangerie seine Stimme zur „Endzeit“. 
Der bekannte Meister der Wortattacke 
verknüpft Ruhr.2010 mit Fußball, 
Kultur mit Sport, Gesellschaftskritik 
mit Pointen aus dem Alltag. Es darf an 
diesem Abend (viel!) gelacht werden.

Zwei Tage später folgt in der Orangerie 
des Schlosses ein unterhaltsames, 
anspruchsvolles Crossover-Konzert 
(30. Dezember, 19 Uhr). Es wirken an 
diesem besonderen Abend mit: Richetta 
Manager (Sopran) und Anke Sieloff 
(Mezzo), beide an führenden Bühnen 
im In- und Ausland engagiert, Wolfgang 
Wilger (Dirigent und Arrangeur), der 
Junge Chor Beckhausen, ein profiliertes 
Kammerorchester und eine 
Rock-Combo mit Gästen vom 
„Starlight“-Musical.
Sogar eine Uraufführung ist für dieses 
„Special“ geplant: Nach Georg Friedrich 
Händels populärer „Feuerwerksmusik“ 
wird das Schloss in pyrotechnische 
Flammen und Lichter getaucht.

Doch die letzte Woche in 2010 hält 
noch weitere Leckerbissen auf dem 
lokalen Markt in Sachen Musik, Kunst 
und Literatur bereit. 
Eröffnet wird am 27. Dezember, 19.30 
Uhr, im ev. Gemeindehaus („Haus der 
Begegnung“) eine Foto-Galerie mit 
Arbeiten von Hans Leipner: „Die 
Landschaft bei Hünxe und ihre 
Menschen in fotografischen Bildern“.

Am 28. Dezember, 19 Uhr, führt das 
traditionelle Hünxer Krippenspiel 
(verbunden mit Vokalmusik) in die 

weihnachtliche Stimmung ein (ev. 
Dorfkirche – Eintritt frei). Bei diesem 
Programm wirken folgende Gruppen 
mit: Ev. Kirchenchor, ars cantandi, 
Heimatverein, Marco Rohde.

In der Sporthalle Drevenack tritt am 
29. Dezember, 15 Uhr, unter dem Titel 
„KiKo mit dem JBO“ das überregional 
bekannte Jugendblasorchester auf. Auch 
hier ist der Eintritt frei. Das Programm 
richtet sich in erster Linie an ein 
kindliches, jugendliches Publikum. Aber 
auch Eltern sind gern gesehen!

“V(l)ocal Heroes on board“ heißt 
es am 29. Dezember, 18 Uhr, in 
der Ev. Kirche in Bruckhausen. Die 
Hünxer Chöre warten mit Musik aus 
verschiedenen Jahrhunderten auf.
Der Eintritt ist frei.

Von „Classic bis Pop“ heißt es 
ebenfalls am 29. Dezember, 18 Uhr, 
im Schloss Gartrop. Unter der Leitung 
von Chordirektor Hans Dieter Rohde 
sind dabei: der Frauenchor Drevenack, 
der Gemischte Chor Bucholtwelmen, 
der MGV Bruckhausen und das 
MGV-Quartett Hiesfeld. Solisten sind 
Reingard Limberg (Sopran) und Hans 
Dieter Rohde (Tenor). Musik von 
Schubert bis Hammerstein garantiert 
beste Unterhaltung.
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Informationen
Gemeinde Hünxe: 02858 69-0
Auf den Ticketverkauf wird in der 
Tagespresse noch hingewiesen.
Karten unter www.nrwticket.de
Tel.: 0180 500 18 12

Hans-Jörg Loskill ist
Kulturredakteur,
Kulturhistoriker, 

Literat und Autor 

Gaststätte Rühl 
 
 
 
 
 


   
  
  



Anzeige

Richetta Manager absolvierte ihr 
Gesangsstudium an unterschiedlichen 
Universitäten in den USA.
Fr. Manager ist eine international tätige 
Opern- und Konzertsängerin. Ihr Re-
pertoire reicht von den Meistern der 
Barock-Epoche bis hin zu modernen 
Werken. Nicht nur im Bereich der 
Klassik fühlt sich die Künstlerin zuhause.
So kann man sie auch, z.B. in Zu-
sammenarbeit mit der Wolfgang Wilger 
Band oder der C.O.M. J. Contzen Band 
im Bereich Rock, Pop, Jazz und Gospel 
auf der Bühne erleben. 
Neben Ihrer Tätigkeit als Sängerin
arbeitet sie als Gesangslehrerin im 
eigenen Studio.

Anke Sieloff erhielt ihre musikalische 
Ausbildung an der Musikhochschule in 
Stuttgart.
Sie ist Preisträgerin mehrerer Opern- 
und Musicalwettbewerbe und erhielt 
1998 den Förderpreis des Landes 
Nordrhein-Westfalen.
Ihr Repertoire ist umfangreich. Es reicht 
von Barock bis zur zeitgenössischen 
Oper. In den letzten Jahren setzte sie 
einen Schwerpunkt auf Mozart und 
Rossini-Partien.
Doch schon immer galt ihre besondere 
Liebe auch dem Musical.
Seit dem Wintersemester 2006 hat sie 
einen Lehrauftrag für Gesang an der 
Musikhochschule in Lübeck. 

Richetta Manager,
Sopran

Anke Sieloff, 
Mezzo

Im Restaurant von Haus Krudenburg 
geht es mordlüstern zu: Die Autorin 
Juliane Göttinger liest aus ihrem 
Hünxer Roman „Lohn der Sünde – 
Eva Engels zweiter Fall“. 
Lokalkolorit ist eingeschlossen.
Termin: 29. Dezember, 19 Uhr.

Insgesamt also: eine gute, pralle 
Mischung zum Jahresende. 
Hünxe zeigt kulturelles Profil!
HJL
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Dagmar Langenfurth
Alte Dinslakener Str. 6, 46569 Hünxe-Mitte
Telefon:  02858 917 778        
E-Mail: langenfurth_partner@arcor.de
www.langenfurth.eu
qualitätsgeprüfter Dienst mit 24 Std-Bereitschaft, 

u.a. Wundversorgung, Diabetesfachpflege

Geschäftsführer: Guido Grünberg u. Lars Krüger
In der Beckuhl 16, 46569 Hünxe-Bucholtwelmen
Telefon:  02858 918 08 90        
Mobil: 0151 18 212 954 (24 Std. -Service)
www.lagutec.de
Vertrieb, Wartung u. Prüfung von Industrie-
toren, Glasschiebetüren, Hubtischen 

Marché Restaurants Deutschland 
GmbH
Marché Hünxe-Ost, BAB 3, 46569 Hünxe
Geschäftsführer: Michael Dziuba
Tel.: 02858 912-0
E-Mail: 
michael.dziuba@marche-restaurants.com

BÜRGER TREFFEN UNTERNEHMER

NEUE MITGLIEDER

Gesellschaft für innovative 
Verladetechnik mbH
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Vertrauen Sie uns und vereinbaren 
Sie noch heute einen Beratungstermin! 

70 Jahre Erfahrung und Kompetenz.

Schon jetzt bei uns:
Weihnachtsgutscheine

Gesundheitszentrum Lang • Krengelstr. 116 - 118 • 46539 Dinslaken

   Tel.: 02064 4137 -41 • www.gz-lang.de

Bleiben auch Sie 
im Winter mobil

Bedachungen eK

Steil- und Flachdächer
Fassadenverkleidung

Bauklempnerei
Blitzschutzarbeiten

Gründächer
Photovoltaikanlagen

über 40 Jahre 1967 - 2007

Dominik Bialy Dachdeckermeister
46539 Dinslaken
Otto-Lilienthal-Straße 10
Telefon (0 20 64) 7 34 55
Telefax (020 64) 184 51
E-Mail: witzger-bedachungen@t-online.de

ORIGINAL VELUX DEKORATION UND SONNENSCHUTZ-
NACHTRÄGLICH FÜR JEDES VELUX DACHWOHNFENSTER

GmbH

seit 1876

• Frühstücksbuffet

• gutbürgerliche Küche

• Wildspezialitäten

• Scottish-Highland-Rindfleisch  
  mit gesättigter Omega-3-Fettsäure

Gaststätte | Restaurant | Kegelbahnen

Tel.: 02858 325 | FAX: 02858 83 425

Inhaber: Ulrich Vennmann
Hünxer Str. 16, 46569 Hünxe-Drevenack

Bitte beachten Sie unseren Partyservice! 

• Frühstücksbuffet

• gutbürgerliche Küche

• Wildspezialitäten

• Scottish-Highland-Rindfleisch  
  mit gesättigter Omega-3-Fettsäure
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 BSV Bruckhausen 1730

 15. NRW-Cup Surfabteilung TVB Bruckhausen 

Brömmenkamp-Fest Bruckhausen

Siedlergemeinschaft Hünxe 

Pfingstkonzert DrevenackFeldgottesdienst, Jagderöffnung Rheinisch-Westfälischer Schleppjagdverein, Drev.

 BSV Hünxe 1701 e.V. 

Reiterverein Wanderfalke Drevenack 

Gemeindefest ev. Kirchengemeinde Hü 

Speedbadmintonturnier JU Hünxe

 Erdbeer- u. Spargeltag Schulte-Drevenackshof

MFSC Testerberge e.V. Jedermannfliegen
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Kapellenfest St. Albertus Magnus

Hünxe feiert!



Herrenhaus mit Parkanlage 
in schöner Lage am Nieder-
rhein. Das charmante Anwe-
sen wurde erstmals im Jahr 
1500 besitzmäßig erwähnt 
und ist in einem sehr gepfleg-
ten Zustand.  
Die Wohnfläche beträgt ca. 
550 m² | Grundstück mit 
Parkanlage ca. 18.000 m².

Designorientiertes Haus in 
ruhiger und schöner Umge-
bung. Eine mit Ideenreichtum 
konzipierte Immobilie, die 
durch eine Vielzahl von Aus-
stattungsdetails ein außerge-
wöhnlich schönes und zeitge-
mäßes Wohngefühl vermittelt. 
Ca. 204 m² Wohnfläche, das 
Grundstück hat ca. 599 m².

Fachwerkhauses aus dem 
18. Jahrhundert in einer schö-
nen Lage in Hünxe. Das Haus 
wurde im Jahr 2000 komplett 
renoviert. Viele dekorative 
Details und hohe Deckenbe-
reiche, zeichnen das bemer-
kenswerte Anwesen aus. 
Wohnfläche ca. 314 m²
Grundstück ca. 4200 m².

Preiswertes Einfamilienhaus 
Ein freistehendes und in  
solider Bauweise erbautes 
Haus in einer gewachsenen 
und guten Lage von Hünxe. 
Die Aufteilung des ursprüng-
lich im Jahr 1958 erbauten 
Hauses ist modern und groß-
zügig. Wohnfläche ca. 108 m² 
Grundstück ca. 431 m².

Informationen und weitere Angebote finden Sie 
auf unserer Webseite unter:

www.immobilienteam.de
Te l . :  0 2 8 5 8 . 4 5 5

IMMOBILIENTEAM.de

Dr. Mackscheidt Immobilien

SEI EITEL!

• Alain Mikli

• Porsche Design

• Bogner

• Calvin Klein

• Gucci

• Freudenhaus

BRILLEN
A R N D
Z E N K E
Alte Weseler Straße 18a
46569 Hünxe
Telefon 02858 82939
www.zenke-optik.de
info@zenke-optik.de

Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr 
und 14.30 bis 18.30 Uhr

Mi. 9.00 bis 12.30 Uhr

Sa. 10.00 bis 14.00 Uhr
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KONTAKT

Unser Lindenblatt  Winter | 2011

erscheint am 15.01.2011

Redaktionsschluss und 

Anzeigenschluss: 12.11.2010

VORSCHAU
FON: 02858 83 502

FAX: 02858 83 552

Mobil: 0177 5101 115

Hans Nover:

hans-nover@t-online.de

Sabine Tenter: 

info@gaerten-st.de

Ilona Klingenberg-Nover: 

info@agentur66.com

Dr. Dirk Mackscheidt

dm@immobilienteam.de
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Schwerpunkt Immobilien:
Wohnen und Leben in 
Hünxe
Informationen rund um
Erwerb von Wohneigentum,
Verkauf, Kaufverträge, Bau-
gutachten, Baugebiete

Aus der Wirtschaft
Einzelhandelskonzept IV:
Ortskerne aus Sicht der 
Händler und Haushalte
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Gabelstapler

Klasse D

ADR-Basiskurs

ADR-Tank

Klasse C/CE

Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen

Klasse A

Klasse B

Ladungs-
sicherung

Hünxe:     

Dinslaken:     

Drevenack: 

Schmachtendorf:  

Sterkrade: 

Telefon:    

Zentralfax: 

E-Mail:    

Internet:

Bannemer Feld 8, 46569 Hünxe

Küpperstraße 3, 46539 Dinslaken

Hünxer Straße 5, 46569 Hünxe

Schmachtendorfer Straße 119,

46147 Oberhausen

Robert-Koch-Straße 32, 

46145 Oberhausen

02858 – 83804-0

02858 – 83804-19

info@fahrschulakademie.de

www.fahrschulakademie.de
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TERMINE

Alle Angaben ohne Gewähr! Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte
an den Veranstalter.

26. - 31. Dezember ist Hünxe Local Hero.
Veranstaltungshinweise finden Sie in dieser Ausgabe auf Seite 12 - 13. Weitere
Hinweise entnehmen Sie bitte der Tagespresse sowie unter www.ruhr2010.de.

An
ze
ige

Wann Was Wo Veranstalter

09. - 11. OKT Kirmes Drevenack Heimat- und Verkehrs-
verein Hünxe

16. - 18. OKT Honigkirmes Hünxe Heimat- und Verkehrs-
verein Hünxe

25. OKT Oktoberfest Vereinsheim STV Hünxe STV Hünxe

30. OKT
ab 21 Uhr

Rock und Pop zum 
Zeitenwechsel

Gaststätte Rühl,
Bruckhausen

Gaststätte Rühl

05. NOV Martinszug Hünxe Heimat- und Verkehrs-
verein Hünxe

06. NOV
17 - 20 Uhr

Lichterabend Blumenladen
Erdmännchen
Danziger Platz,
Bruckhausen

Blumenladen
Erdmännchen
Siglinde Bose

14. NOV 
12 - 17 Uhr

Adventsausstellung Blumen Iris,
Donnersbergstege 

Blumen Iris
Iris Rohde-Zinkner

20. - 21. NOV
11 - 16 Uhr

Adventsausstellung Blumenladen
Erdmännchen
Danziger Platz,
Bruckhausen

Blumenladen
Erdmännchen
Siglinde Bose

20. NOV
ab 12 Uhr

Weihnachtsmarkt Danziger Platz,
Bruckhausen

Silke Zimmermann
Bruckhausen

27. NOV Weihnachtsmarkt Krudenburg Dorfgemeinschaft 
Krudenburg, Heimat- u. 
Verkehrsverein Hünxe

28. NOV - 19. DEZ Weihnachtsausstellung im 
Heimatmuseum

Hünxe Heimat- und Verkehrs-
verein Hünxe

05. DEZ Weihnachtsmarkt Hünxe Heimat- und Verkehrs-
verein Hünxe

06. DEZ Nikolauszug Krudenburg Schützenverein
Krudenburg

12. DEZ Weihnachtsmarkt Drevenack Interessengemeinschaft 
Drevenack, Heimat- u. 
Verkehrsverein Hünxe

12. DEZ Weihnachtskonzert Bruckhausen Männergesangverein 
Bruckhausen

11. - 12.DEZ
09 - 18 Uhr

Weihnachtsmarkt mit 
Weihnachtsbäumen 
zum Selberschlagen 

Drevenack,
Dinslakener Str. 3

Schulte-Drevenacks-Hof

18. - 19. DEZ
09 - 18 Uhr

Weihnachtsmarkt mit 
Weihnachtsbäumen
zum Selberschlagen

Drevenack,
Dinslakener Str. 3

Schulte-Drevenacks-Hof





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